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CASOJA
Lenzerheide-See (Graubünden).

Arbeitsprogramm für i 9 3 j.
Haupthaus:

3.—12. April: Fabrikarbeiterinnen-Ferienwochen.
*22. April bis 31. Auguft: Kurs auf hauswirtfchaftlicher Grundlage.
*i4.—20. Juli: Heimatwoche: Die Bedeutung der Gemeinde in der Volksgemein¬

fchaft.
1.— 7. September: Fortbildungskurs für Hausbeamtinnen.
8.—14. September: Sommerfchule der fozialdemokratifchen Frauengruppen.

19.—28. September: Ferienwoche für Fabrikarbeiterinnen.
* j.—13. Oktober: Singwoche. A. Stern.

21. Oktober: Beginn des Winterkurfes auf hauswirtfchaftlicher Grundlage.

Cajoja-Herberge:
*I4- April bis 15. Juni: Hauswirtfchaftliehe Arbeitsgemeinfchaft für Mädchen zwi¬

fchen 15 und 20 Jahren.
16.—29. Juni: Ferienwoche für ehemalige Cafojanerinnen.

*i4.—20. Juli: Heimatwoche (in Verbindung mit dem Haupthaus).
*22.—28. Juli: Loheland-Ferienwoche.

* Ausführliches Programm über diefe Veranftaltungen zu haben in: Cafoja,
Lenzerheide-See, Graubünden.

Druckfehler. Im Februar-Heft, ift zu lefen: S. 69, Z. 2 v. oben „feine" (ftatt
„eine"); S. 89, Z. 10 v. unten „ein gewiffer deutfcher Typus ift von diefer Art.
Kleineres wird der Lefer felbft berichtigt haben.

Redaktionelle Bemerkungen.
Ich habe mir erlaubt, der Rubrik „Zur Weltlage" diesmal eine befondere

Form zu geben, an der hoffentlich niemand Anftoß nimmt.
Diefe Rubrik, wie die „Chronik", ill diesmal ungewöhnlich lange vor dem

Erfcheinen des Heftes abgefchloffen worden. Was feither Wefentliches gefchehen
ift, wird im nächften Heft drankommen.

Die feit langem geführte Rubrik „Zur fchweizerifchen Lage" ift diesmal
weggefallen, weil das wichtigfte in dem Auffatz: „Zum 24. Februar" berückfichtigt ift.

Es fteht im engen Zufammenhang mit dem ganzen Arbeits- und
Kampfprogramm, das uns für die nächfte Zeit vorfehwebt, wenn wir nach den Auffatz-
reihen von Emil Fuchs und Julia HanSen einer Kritik des Barthianismus das Wort
geben. Sie Stammt von einem aus der katholiSchen Kirche herkommenden „Laien",
Carl Dallago, einer Hauptgeftalt jenes Kreifes, der fich um den in Innsbruck
erfeheinenden „Brenner" fammelte und der Kierkegaards Werk wieder aufnahm.
Es gehörten dazu vor allem auch Carl Ebner und Theodor Hacker, von denen
der Erfte geftorben und der Zweite zur römifchen Kirche übergegangen ift, der

nun auch der „Brenner" dient, während Dallago feinen Weg weiter geht.
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